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Pressemitteilung
Neue Ampelanlage für Schüler in Wuppertal-Cronenberg

Überweg an der Hahnerberger Straße wird für Schüler und Passanten sicherer - Projekt wurde mit Unterstützung der Aktion „Wir belohnen Ihre Sicherheit“ des internationalen Automobilzulieferers Continental AG realisiert  

Wuppertal-Cronenberg/Hannover, 24. Oktober 2006. Jeden Morgen warten an der Ampel​anlage Hahnerberger Straße die Schüler der Hermann-Herberts-Grundschule, um bei Grün auf ihrem Weg ins Klassenzimmer die Fahrbahn zu überqueren. Aber Grün bedeutete für die Kinder an dieser Stelle bisher keineswegs wirkliche  Sicherheit auf dem Schulweg. Denn die unübersichtliche Anordnung und die problematische Schaltung der Ampeln in Fahrtrichtung Cronenberg haben schon häufig zu Beinahe-Unfällen geführt. Schulrektorin Wilma Krischak: „Für die Kinder sind oft gefährliche Situationen entstanden. Dass hier noch kein Kind über​fahren wurde, ist nicht nur Glück, sondern grenzt fast an ein Wunder.“ Der Grund: Bis vor kurzem war die Ampel für Linksabbieger über der zweiten Geradeausspur angebracht. Sie zeigte Grün, wenn für geradeaus fahrende Fahrzeuge das Signal bereits auf Rot gestellt war. Immer wieder überfuhren deshalb Autos und Lkw den Überweg, den die Kinder bei Grün überqueren durften. 

Ein gefährliches Problem, das auch Johannes Blöser, Abteilungsleiter Straßenverkehrstech​nik der Stadt Wuppertal kannte: „Das Signal mit dem Abbiege-Pfeil hing über der falschen Fahrspur. Bei 20.000 Fahrzeugen, die täglich hier fahren, ist die Straße maximal belastet. Nach der Tunnelöffnung zum Anschluss an die A46 erhöhte sich der Durchgangsverkehr sogar noch um 15 Prozent.“ Doch trotz der Gefahren für die Schulkinder waren die Umbau​maßnahmen an der Lichtanlage mit rund 9.500 Euro für die Stadtkasse zu teuer. 

In den Herbstferien konnte das Ampel-Problem gelöst werden. Denn die Rektorin und Mit​glieder der Schulpflegschaft hatten sich zum Schutz der Kinder an die Continental-Aktion „Wir belohnen ihre Sicherheit“ gewandt. „Wir sind froh, dass unser Wunsch so schnell reali​siert werden konnte“, bedankt sich Wilma Krischak für die Realisierung des Ampel-Projekts. „Viele Eltern sind erleichtert, dass die Kinder jetzt sicher die Straße überqueren können.“ 
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„Wir freuen uns, dass wir das Projekt unbürokratisch unterstützen konnten. Uns war wichtig, dass Schüler und Passanten auch an dieser Stelle bei Grün ohne Probleme zur Schule gehen können“, sagt Hannes Boekhoff, Leiter Presse Continental AG. Der Automobilzuliefe​rer, der pro Jahr insgesamt einen sechsstelligen Betrag für die bundesweite Aktion zur Ver​fügung stellt, um die Sicherheit von Kindern auf ihrem Schulweg zu erhöhen, unterstützte das Ampel-Projekt in Cronenberg mit 5.000 Euro, 2.200 Euro zahlte die Bezirksvertretung Cronenberg, den Rest der Umbaukosten finanzierte die Stadt Wuppertal. Für das Geld wurde ein 9,5 Meter langer Ausleger angefertigt, der an einem entsprechenden Mast befes​tigt wurde. Außerdem wurde ein drittes Signal angebracht. 

Bei der Aktion „Wir belohnen Ihre Sicherheit“ können ganz unterschiedliche Projekte einge​reicht werden, um die Schulweg-Sicherheit zu verbessern – von Aktionstagen bis zu Bau​maßnahmen. Unter www.wir-belohnen-ihre-sicherheit.de informiert das Maskottchen Ampelix ausführlich über die Aktion.  

Der Continental-Konzern ist ein führender Automobilzulieferer und Anbieter für Bremssysteme, Fahrwerkkomponenten, Fahrzeugelektronik, Reifen und Technische Elastomere. Das Unternehmen erzielte im Jahr 2005 einen Umsatz von 13,8 Milliarden Euro und beschäftigt derzeit weltweit rund 85.000 Mitarbeiter.

Hannes Boekhoff


Leiter Presse


Continental AG


Vahrenwalder Straße 9
 

30165 Hannover


Telefon: +49 511 938-1278

Fax: +49 511 938-1055

prkonzern@conti.de
Bild- und Mediendatenbank im Internet: www.conti-online.com
